
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Deggendorf
Gemeinde Künzing

Baudenkmäler

D-2-71-128-20 Girchinger Straße 24. Ehem. Wohnstallhaus, Flachsatteldachbau mit Blockbau-
Obergeschoss und Giebelschrot, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-25 Herzogau 2. Weilerkapelle, kleiner Satteldachbau, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-23 Herzogau 6. Wohnstallhaus, zweigeschossiger, teilweise ausgemauerter Blockbau mit
Flachsatteldach, Traufschrot und Taubenkobel, letztes Viertel 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-28 Hub 15. Wohnstallhaus, zweigeschossiger, teilweise ausgemauerter Blockbau mit
Satteldach, Kniestock und Traufschrot, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-9 In Ebering. Weilerkapelle, neugotischer Satteldachbau mit Giebelreiter, 2. Hälfte 19.
Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-71-128-49 In Hub. Dorfkapelle, kleiner Holzbau mit vorkragendem Satteldach, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-41 In Unternberg. Weilerkapelle, Walmdachbau mit Dachreiter, 2. Viertel 19. Jh.; mit
Aussstattung.
nachqualifiziert

D-2-71-128-12 Kirchplatz 3; Untere Römerstraße 1. Kirchturm und Ausstattung der kath.
Expositurkirche St. Michael (modern), neubarocker Westturm mit Zwiebelhaube, 1925.
nachqualifiziert

D-2-71-128-30 Langkünzing 6. Wohnstallhaus, zweigeschossiger, teilweise ausgemauerter Blockbau
mit Flachsatteldach und zwei Giebelschroten, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-32 Loh 2. Ehem. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, Flachsatteldachbau mit Blockbau-
Obergeschoss und Traufschrot, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-35 Mairing 12. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, Satteldachbau mit Blockbau-
Obergeschoss und Traufschrot, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-71-128-51 Oberfeld. Wegkreuz, hölzernes Kruzifix mit eingeschnitzten Arma Christi, 1. Hälfte 19.
Jh., Wettermantel modern.
nachqualifiziert

D-2-71-128-37 Obernberg 7. Kath. Filialkirche St. Johannes d. T., barocker Saalbau mit eingezogenem
Chor und Dachreiter, 1760, im Kern romanisch; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-71-128-5 Osterhofener Straße 25. Ehem. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Blockbau mit
Satteldach und Kniestock, 2. Hälfte 18. Jh., Dach 19. Jh., Wirtschaftsteil modern
ausgebaut.
nachqualifiziert

D-2-71-128-6 Osterhofener Straße 30. Ehem. Wohnstallhaus, Satteldachbau mit Blockbau-
Obergeschoss und Giebelschrot, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-38 Reit 2. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Blockbau mit Flachsatteldach und massivem
Wirtschaftsteil, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-1 St.-Severin-Straße 6a. Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Saalbau mit eingezogenem Chor
und Westturm, im Kern ehem. romanische Rundpfeilerbasilika des frühen 13. Jh., nach
Brand verändert, Umbauten Langhaus 1442 (dendro.dat.) und Chor 1593 (dendro.dat.),
Turmoberbau und Westfassade 1768, Umgestaltung und Chorverlängerung nach
Entwurf von Michael Kurz 1907/08; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-71-128-2 St.-Severin-Straße 8. Ehem. Klosteramtshof, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Wappenstein und profiliertem Kranzgesims, bez. 1692, Veränderungen im 19. und 20.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-40 Thannberg 34. Ehem. Wohnstallhaus, Flachsatteldachbau mit Blockbau-Obergeschoss,
Kniestock und Balkon, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-15 Untere Römerstraße 76a. Wohnstallhaus, Flachsatteldachbau mit teils verputztem
Blockbau-Obergeschoss, Traufschrot und Putzgliederung, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-42 Wallerdorf 2. Kath. Pfarrkirche Herz Jesu, neugotischer Saalbau mit Nordturm,
1900/01; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-71-128-43 Wallerdorf 20. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiger, teilweise
ausgemauerter Blockbau mit Flachsatteldach und Traufschrot, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-44 Weidenbach 1. Ehem. Klosterhof, zweigeschossiger Mauerwerksbau mit
Schopfwalmdach, wohl spätes 18. Jh.; Hoftor, rundbogiges Pilastertor mit spitzbogiger
Fußgängerpforte, gotisch, wohl 13. Jh.
nachqualifiziert

D-2-71-128-45 Zeitlarn 3. Kath. Filialkirche St. Jakobus d. Ä., spätgotischer Saalbau mit eingezogenem
Chor und westlichem Satteldachturm, um 1500; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-71-128-46 Zeitlarn 7. Kleinhaus, Flachsatteldachbau mit Blockbau-Obergeschoss, Giebelschrot und
Giebelfigur, 2. Hälfte 18. Jh., Hausfigur St. Leonhard, 19. Jh.

nachqualifiziert

D-2-71-128-48

 Anzahl Baudenkmäler: 26

Zeitlarn 11. Wohnstallhaus, zweigeschossiger, teilweise ausgemauerter bzw. verputzter
Blockbau mit Satteldach, Kniestock und Traufschrot, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Deggendorf
Gemeinde Künzing

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7343-0147

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0001

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0002

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0003

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0004

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0005

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0006

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0007

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0008

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0009

Römisches Kastell Quintanis-Künzing und Siedlung der frühen Bronzezeit, der
Urnenfelderzeit, der frühen und späten Latènezeit, karolingisch-ottonischer Zeitstellung
sowie Körpergräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7344-0010

Südvicus des römischen Kastells Quintanis-Künzing und Brandgräber der mittleren
römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0012
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Nordwestvicus des römischen Kastells Quintanis-Künzing, Siedlung, Kastell und
Körpergräber der späten römischen Kaiserzeit und des frühen Mittelalters, ferner
Siedlung des Jungneolithikums (Münchshöfener Kultur), der Bronzezeit, der
Urnenfelderzeit und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0013

Westvicus des römischen Kastells Quintanis-Künzing mit Kastellbad sowie Siedlung und
Körpergräber des frühen oder älteren Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7344-0014

Reihengräberfeld des frühen Mittelalters sowie Siedlung der Urnenfelderzeit, der
Hallstattzeit und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0016

Befestigte Siedlung und Kreisgrabenanlage des Mittelneolithikums
(Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach).
nachqualifiziert

D-2-7344-0017

Siedlung des Jungneolithikums (Münchshöfener Kultur).
nachqualifiziert

D-2-7344-0018

Siedlung des Altneolithikums (Linearbandkeramik).
nachqualifiziert

D-2-7344-0019

Siedlung allgemein vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Neolithikums und der
Metallzeiten, der mittleren und späten Bronzezeit bzw. Urnenfelderzeit, der Latènezeit
und der römischen Kaiserzeit sowie Bestattungsplatz des Spätneolithikums und der
Urnenfelderkultur und ein befestigtes Donauufer bzw. eine Bootslände der späten
Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0020

Verebnetes Grabenwerk des Jungneolithikums (Altheimer Kultur) sowie Siedlung des
Endneolithikums (Glockenbecherkultur) und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0021

Siedlung des Mittelneolithikums (Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach) und der
älteren Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0022

Siedlung der frühen Bronzezeit, der Hallstattzeit und der frühen Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0023

Reihengräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7344-0024

Reihengräber des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7344-0025
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Siedlung des Spätneolithikums (Chamer Gruppe), der Bronzezeit und der Latènezeit,
Ostvicus der römischen Kaiserzeit sowie Brandgräber der späten Bronzezeit und der
Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0026

Siedlung der mittleren bis späten Latènezeit sowie Gewerbeareal des späten
Mittelalters oder der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0027

Burgstall des hohen und späten Mittelalters sowie Körpergräber des frühen
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7344-0028

Siedlung des Altneolihikums (Linearbandkeramik), der frühen Bronzezeit, der späten
Hallstatt- bzw. frühen Latènezeit sowie der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0030

Siedlung der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0031

Siedlung des Jungneolithikums (Münchshöfener Kultur).
nachqualifiziert

D-2-7344-0033

Hölzernes Amphitheater der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0034

Siedlung der Hallstattzeit und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0035

Siedlung des Mittelneolithikums, der Hallstattzeit und der späten Latènezeit sowie
Bestattungsplatz der mittleren römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0036

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7344-0037

Körpergräber der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0038

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0039

Siedlung der Bronze- oder Eisenzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0040
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Siedlung des Neolithikums, der Urnenfelderzeit und der Latènezeit sowie
Bestattungsplatz der Glockenbecherkultur.
nachqualifiziert

D-2-7344-0041

Siedlung des Altneolithikums (Linearbandkeramik) und der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0043

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0047

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0048

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0049

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0050

Siedlung des Altneolithikums (Linearbandkeramik), der mittleren Bronzezeit sowie
Straße der römischen Kaiserzeit (Teilstück der Trasse Künzing-Moos).
nachqualifiziert

D-2-7344-0051

Brand- bzw. Körpergräber sowie verebnete Grabhügel vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0052

Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0053

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0054

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0057

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0058

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0060

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0062
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Siedlung der Bronze- oder Urnenfelderzeit, verebnetes Grabenwerk mit Doppelgraben
und Siedlung der Hallstattzeit, der frühen Latènezeit sowie der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0064

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0065

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0066

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0067

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0068

Verebnetes kreisförmiges Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0069

Siedlung des Mittelneolithikums (Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach), des
Endneolithikums (Glockenbecherkultur) sowie der vorgeschichtlichen Metallzeiten, u.a.
der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0070

Verebnete Gräben eines Grabenwerkes und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0074

Siedlung und verebnetes Grabenwerk mit zwei Gräben vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung sowie Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0075

Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0076

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0077

Verebnetes rundovales Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0078

Verebnetes viereckiges Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0079
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Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0080

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0081

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0082

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0083

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0084

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0085

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0086

Siedlung und Bestattungsplatz vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0087

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0088

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0089

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0091

Siedlung und verebneter Grabhügel mit Kreisgraben vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0092

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0093

Verebnete Grabhügel bzw. Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0094

Siedlung und verebneter Grabhügel vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0095
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0096

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0097

Verebnete Gräben und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0098

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0100

Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0103

Siedlung der Bronze- oder Urnenfelderzeit und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0104

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0105

Ringwall des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7344-0106

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7344-0205

Station des späten Paläolithikums und des frühen Mesolithikums sowie Siedlung des
Neolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7344-0293

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Kirchhofes
und der Kath. Pfarrkirche St. Laurentius in Künzing.
nachqualifiziert

D-2-7344-0297

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Jakobus d. Ä. in Zeitlarn.
nachqualifiziert

D-2-7344-0301

Ostvicus des römischen Kastells Quintana-Künzing und Brandgräberfeld der
Urnenfelderzeit sowie Gräber der Schnurkeramik, der frühen und späten Bronzezeit,
der Hallstattzeit, der Latènezeit, der mittleren und späten römischen Kaiserzeit sowie
des frühen Mittelalters und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der jüngeren
Urnenfelder- und frühen Hallstattzeit, der Latènezeit, der römischen Kaiserzeit sowie
des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7344-0313
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Siedlung des Altneolithikums (Linearbandkeramik), des Mittelneolithikums (Gruppe
Oberlauterbach) und des Jungneolithikums (Münchshöfener Kultur).
nachqualifiziert

D-2-7344-0314

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Johannes der Täufer von Obernberg.
nachqualifiziert

D-2-7344-0318

Abgegangene Kapelle der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0320

Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7344-0383

Siedlung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7344-0398

Siedlung der Latènezeit, der römischen Kaiserzeit und des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 98

D-2-7344-0399
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